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Cluh-News
in diesem Monat sind wir nun doch über die 100er
Marke bei der Mitaiiederzahl aekommen. Exakt
sind es ils zur Zeit. deren Namen wir im
kommenden Monat wieder in einer Liste nach PLZ
veroffentlichen werden.
Dann bedanken wir uns recht herzlich für die
einuesiansenen Snenden eininer User. Dies kommt
vor allein unserer Portokasse zusute. Dennoch
müssen wir darauf hinweisen. das auch noch einiee
ßeitrtıee ausstehen. Also bitte nochmal nrüfen.
ob ihr bezahlt habt. Ansonsten werden wir uns
bald bei euch melden.
Noch ein Hinwels= Der Plan zu Red Moon war sehr
umfanorelch und sollte elaentiich eine Dooneiselte
füllen. Da aber niruendwo was zu knansen war.
haben wir ihn notoetirunuen auf eine Seite
verkleinert. Deshalb bieten wir den Adventurern
eine A4 kohle an (aber bitte eine 1 DM
Briefmarke furs Fiücknorto beilesenl.
Das kommende info ist unser ?5stes. wir hoffen.
euch dann einiue neue Sniele. Demos und
PD-Software vorstellen zu konnen. Einioes oibt
es z.ß. aus unserem eioenen Land dazu zu
berichten. 'vielleicht ist diese Ausaabe für den
einen oder anderen auch ein Anlaß. einen Artikel
zu schreiben. Freundliche worte nehmen wir
selbstverstandllch auch entoeaen.
Erstes Szene-Mao-azin auf Disk
kurz vor 'Redaktionschluß' erreichte uns die
erste Ausoabe des neuen Diskettenrnanazins (Pius
D. auf wunsch auch auf Kassette) 'Szene' von
LCD. weiches das bisherioe Panermaa ablost.
LCD hat sich unheimlich viel hiiihe sesieben und
ein sehr ansnrechendes Maaazin aestaitet. Neben
einiaen PD-Snieien und Demos oibt es ein
'Hackertooi' und Grafik en masse. in seinen
Textselten. die in deutscher Snrache behalten
sind. bietet LCD ebenfalls sehr viel an
informationen.
Fazit: Sehr emnfehiensweri. wer naheres wissen
wili. der schreibe direkt am Leszek Chmielewski
Daniel. Praoer Straße 92.fli.fi2. A-1210 wien.
Dsterreich.
.nlchflews ia ist erhaltiich
von Andu Davis erhielten wir die neueste
Ausnabe von Alcnhiews. Und wie bisher ist auch
diese Ausaabe wieder ein nurer Snaß und ein
rlchtider Szenetreff mit Tins. Tricks. Stories und
infos. Nun ist Alchiiews ia keine PD mehr. aber
wer uns eine Diskette (Pius Di und 2 DM furs
Hücknorto iin Briefmarken] schickt. erhalt von
uns eine konie.
Neues 23-tel hlaoazin
Toll. was unsere koileaen vom Zi-<-Team leisten.
Nun sıibt es seit neuestem ein 'international Z><8i
Magazine“. dessen erste .eusaabe aus B DIN A5
seiten und außer dem vorwort aus übersetzten
Artikeln des ZX-Team infos besteht. wir sind

uns sicher. das dieses Madazin noch viel
umfanoreicher werden wird. wer nahere
informationen mochte. der wende sich an den
'deutschen Vertreter' (for subscribe outside l~.lLi
Peter Llebert-Adelt. Lützowstraße 3 in 58102
Eiraunschweio oder direkt an Martin van der
Zwaah. ivioerwes 508. NL-2531 BL Den Haan.
Netherlands.
DTP Hilfe
.nus der Statistik konnt ihr entnehmen. das
Textverarbeituno. und hier vor allem das
saoenhafte DTP-Prooramm einen aroßen Fiaum bei
den Anwendunesorosrarnmen einnimmt.
wir wissen aber auch. das etliche User sich vor
dem Prooramm scheuen. weil es ihnen zu
kompliziert erscheint.
Das soll und muß nicht so bleiben. Deshalb habe
ich mir voroenommen. euch meine Hilfe bei der
Benutzune dieses wundervollen Prosıramms
anzubieten. Schließlich mache ich das nicht nur
hier in meiner Freizeit. sondern auch noch
beruflich (iedoch nicht an einem Sneccu. seufzii.
Stellt mir Frauen zur Handhabuna. wo bakt's? ihr
konnt mich auch weden Gestaitunosfraoen
ansnrechen. Freut was ihr wollt. ich versuche
eine Losuno zu finden.
Und damit alle was davon haben. mochte ich die
interessantesten Probleme und Lbsunoen auch
hier über das info vorstellen. wenn ich Zeit
finde. werde ich auch mal einlee Tine und Tricks
so vertlffentiichen. Aber vornehmlich seht es
mir darum. noch mehr von euch mit dem DTP
vertraut zu machen.
Euer wo vom iiiolao-Team
UANTEDI 'vermißt wird...iTeil U
wir hatten euch auf den Karten nefraot. was ihr
im info vermißt. Nun. der Großteil ist
offensichtlich sehr zufrieden mit inhalt und
Gestaituna (hierfür habs oieich mehrfach sooar
Lob. Dankeii und hat keinerlei wünsche vermerkt.
von denen. die was vermissen. wünscht sich der
eroßte Teii wieder etwas mehr Hardware-
Basteleien. wir haben sofort reauiert und mit
.iean desnrochen. der schon seinen ersten Artikel
in diesem info aboeliefert hat. Da Jean fradt.
was ihr denn oenau sucht. konnen wir hier schon
einiae Dinoe nennen= Fienaraturtins. IF-Schaitunoen
für Disks. Hardware-infos. Steckerbeieounoen.
Platinen- und ßestückunosvarianten. Zusatzoerate.
LCD Blldschirmansteueruno. 'wo fand man was in
Zeitschrlfteni" und infos. wie man noch mehr
Sachen mit einen Snectrum/SAM verbinden kann.
Ganz oewaot. aber eine echte Herausforderuno
für Jean (diese Freue sind an einen E:enerten|i=
wie baut man 2 Cßser zu einem SAM 512K um?
Eine andere Fraoe eine um eine Druckerilbersicht.
welche konnen Grafik-fficreenausdrucket Schaut
mai auf Seite 14 nach. die rneistoenannten konnen
das a e.
Bis zum nachsten info. das 'woivio-Team
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Hallo Adventure Freuııdelll
wir schrieben das Jahr 1985. als das enoiische
Software-Haus Level 9 das Adventure "lied Moon"
auf den damals noch recht alt uefüiiten
Snectrummarkt brachte. Diese Firma ist ia unter
.adventure-Freaks bekannt fur fıuaiitativ sute und
ansnruchsvolie Prouramme. Diesem Proaemrn
"Red Moon" wollen wir uns heute und in ein naar
weiteren Deitraden widmen. Da auch dieses
Proeramrn nicht in einem Zoe zu losen ist.
werden wir uns heute die Locations und den
zuoehorioen Plan ansehen. Da alles wieder etwas
mehr ist. wollen wir auch olelch mai damit
beDlI1hei'i=
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und den ersten Tell der Losuno durchzuarbeiten
Bis bald also hier an dieser Stelle...
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ıoıın seinen ırlün um slnuıı
Erste Erfahrungen mit
dem Featplatteıı-
Interface von SD Soft
kaum war der Artikel von Ian Spencer mit der
Post sekommen. in dem stand. das es nun ein
professionelles Festplatten-interface oibt. da
stand fiir mich fest: Das ist das richtioe
weihnachtsoeschenkl Also schnell ein paar Zeilen
oeschrleben. Euroscheck heioefüot und ab mit der
Post.
Nun. zu weihnachten klappte es dann doch nicht
mehr. aber Anfano Januar war es endlich da. Eine
40 MB Festplatte und ein entsprechendes
verbindunoskabel hatten wir schon vorher
oraahisieren konnen.
Also nichts wie ran mit dem Dino an den SAM.
wir haben ia sooo lande drauf oewartet.
Ja. und das war dann wohl nichts. Denn es fehlte
uns - nein. nicht die Software. sondern - ein
Netzteil. welches uns die notioe 'iv und l2'v'
Spannune lieferte. Unser altes SAM Netzteil
hatten wir ia noch. und auch eines vom +2A. das
konnte vielleicht hinhauen. Nur wie krieat man
raus. welche Spannund wo an der Festplatte
anlieoer: muß? wenn wir auch nicht viel von
Elektronik verstehen. eines schien uns sicher:
wenn wir die 12V auf den Sv Pin lesen. dann
soodbue Festplatte...
in der Not... rufen wir lan an. Bel ihm lauft
schon eine Festplatte und vor allem: lan hat
Ahnuna.
Somit machte ich den 13. Januar als Termin aus.
Mit meinem oesamten 'Krempel' rückte ich an
diesem Samstao bei ihm an.
Natürlich war auch lan richtid neuoleris. vor
allem wesen der Software. Also nannte er
ersteinmal unser interface und seine Festplatte
an den SAM - und erlebte eine Uberraschuno: Das
Sustem wollte sich kaum einmal booten lassen
und stürzte laufend ab. Der Grund dafur: lan
benutzt eine Elusverlanoeruns isozusasen ein
mehrfaches Twofacel. weil er la einiaes an
seinem SAM-Port handen hat. u.a. auch die l MB
Erweiterund. im Interface von SD hat man Jedoch
an einem IC despart. sodaß es Konflikte olbt.
'Normale' (pardon lanl SAM-User haben dieses
Problem nicht.
Nun wurde also unsere 40 MB Platte anaehanat
und mit der beisefüpten Software formatiert.
Das funktioniert hervorraaend. wenn man weiß.
wie es seht. lan wird hier sicherlich Jedem
weiterhelfen.
Mit der Software kann man tatsachlich nur
CODE-Files abspeichern. wo liest da der Sinn

drin? Aber mit lans Utilitu ist das alles uanz
anders und vor allem aanz einfach. Und somit ist
fact: wer fans anaebotenes (kostenloses)
Promamm benutzt. wird alles speichern und laden
konnen. warten wir aber ruhiu einmal das das
nachste DDS-Update ab.
Das wir das bis zum Erscheinen dieser Ausaabe
trotzdem noch nicht konnen. hat verschiedene
Ursachen: Zum ersten: Keines der beiden
Netzteile lieferte auch nur annahernd i2 *volt und
es stand uns kein anderes zur verfüstıno.
Zweitens: Unsere Festplatte konnte zwar
beschrieben und delesen werden. iedoch
funktionierte kein Proaamm nach dem Lesen
einwandfrei.
Beide Probleme konnten Dank der proßartioen
Hilfe unseres Panther Paule 'webranitz oeliist
werden. inzwischen hat lan. dem ich alles
daaelassen hatte. auch herausuefunden. warum das
Lesen von der Platte nicht funktionierte: Die
Llbertraounosrate des Proaramms zum
Speichernltesen der Daten war fur diese ialtei
Platte einfach zu schnell. Mit einer oerlnoeren
Ubertrasunosrate seht nun auch dies einwandfrei.
Bleibt noch Problem drei: ich hatte ia schon
liebend derne alles bei Ian aboeholt. aber da
spielte uns das wetter einen Streich: Schnee und
Eis... ne. da fahr ich nicht 'in die Beree'.
Aber sobald es wieder schon wird. und lan Zeit
hat. dann...
Und spätestens dann erfahrt ihr weiteres über
die Festplatte am SAM.

wolfdanu vom wohin-Teain

SAM-Passwards
Hallo SAM-Freıındel
Bisher habe ich mich ia ziemlich rar in der Szene
aemacht. Zum einen. well ich noch nicht
allzulanoe einen SAM habe. und zum anderen. weil
ich weden meines 25Si<-Speichers sehr viele
Probleme mit einiuen Proerammen habe. Nun
hoffe ich. das woMo mir bei der ßeschaffunsı
einer Erweiteruno helfen kann (Klara. versuchen
wir'si woiilol). da enolisch nicht serade meine
Starke ist.
Soviel zu mir und meinem SAM. Nun will ich mich
aber allmahlich mal an einioe Passwtırter für
euch ranmachen. ich habe hier welche fiir zwei
Spiele: 'wfATEFiw0Fll<S und WOPGAMMA.
HHTEHHÜHKH

1: ----*~ 2:
4: ÜPEHTH 5:
7: HEHUEH B: GHHÜEH

10: FEHEIL 11: HELLHH
13: EHIHTC 1Äı SEUITÜ

KHHGHH
STHTHL

3: CLIHBH
5: ETEHLS
5: HEDHIH

12: DIUEHH
15: TEHHFI
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151 FUHFUH
19: TEHHIH
22: DUBTHU

HÜFGHHH
5: EHHITT

ZU: SPLHTI
35: EEHTHY
EÜ: HIHHEL
E5: TEHBHG

¦ HHUHCH

17:
20:
23:

1Ü:
25:
lflı

EEVHTE
THDTEH
LÜDKHN

IHFHDD
HELLDH
HDUSSE

55: UUHE55
TU: HHFFLE
B5: THRDIS

1B:
21:

15:
BÜ:
45:
BÜ:
75:

TDHIHE
PDHTUÜ

BÜIHGI
DDHIH
DUTEHT
CHHHUT
LHHDEH
JHHHEIHB

95: FHÜGI I
Ufllflflıiflh zI1t¦ PÜHE flfiI4#,Ü,fl,Ü: PÜKE
EBIST, Ü, Ü, Ü
Ufllflflliüh Llhlflı PÜKE &BTlf,fiI?,Ü

Und nun viel Snaii beim Snieien.
Nico Kaiser bei Kühn. Schieusinger Straße 21

98593 Hanebach

EDIPRO - ein neues
Textverarbeltuııgs-
programm
Braucht unser SAM wirklich ein neues
Tei-itverarbeitungsnrogramm? Eine vielleicht
berechtigte Frage. Haben wir doch DLITWRITE.
THE SECBETABY. WOHDMASTEB. SAMSCHATCH
und NBTEPAD. um nur einige zu nennen.
EDIPRD wurde in Slowenien geschrieben und wird
von KAPSA verteilt. Außer den normalen
Funktionen. wie wir sie von Jedem wordnruzessor
her kennen. z. B. *Insert.«'Deiete' und die ich hier
auch nicht naher beschreiben will. hat dieses
Programm einige Besonderheiten. die ich aui dem
BAM zum erstenmal sah. So wird z.B. die
Ausgabe. auf dem Bildschirm in WYSIWYG ii-.that
ubu see is what gou get) dargestellt. der Te:-it
ist 'nroı=ortiunal'. was bedeutet. das etwas
dünnere Buchstaben wie 'l' oder 'l' auf dem Schirm
oder Panier weniger Platz einnehmen. als dickere
wie 'M' oder 'wi Diese Art der Presentation
wirkt viel natürlicher als eine Standard
Comnuter~Schrift.
Man kann aus 42 Fonts auswahlen und diese in
fast beliebiger Form zusammen mischen.
Natürlich gibt es auch die Moglichkeit. den Text
'Fett' oder 'unterstrichen' darzustellen. Beim
Drucken wird dann alles als Grafikausdruck zu
Pair-ier gebracht. sehr ahnlich wie mit dem
PC«Programm "w'lnword'. Und es stimmt. des was
auf dem Bildschirm steht. erscheint tatsachlich
genauso abi dem Panier.
Desweiteren hat man die Moglichkeit. leden
Buchstaben in iedem Font selbst modifizieren zu
konnen. Das ist sehr schtin. wenn man Umlaute
braucht. wenn ein Dokument über meherere
Seiten geht. kann EDIPBD bis zu B Seiten
gleichzeitig anzeigen. sodaß man einen Eindruck
über das endgültige Ergebnis des snateren

P¬U$I2|f`LlEfiS |JE|'iÜl'l'iiTiEi'i |'¦.Eil`ifl. EÜIPRÜ KEli'ii'i
ÜESHEIIEFEH Diä ZU B Di]|'šUiTiEi`i1IE im Sl3'E.lCi`IEl`

a ten und e 'st mtlgl'ch. zwisc eh den ei i nEiolkumenten lıiii« und herzuscharten. bzw. nägešıite
von einem Dokument in ein anderes zu übertragen
und einzufügen.
Aber wie .iecies Programm hat auch EDIPRD seine
Schwachstellen. ich habe Version 1.5 getestet
und hierbei gibt es hin und wieder Probleme beim
Lüschen von Zellen. es kann nassieren. das zuviel
geltischt wird. was bedeutet. das es ratsam ist.
ab und zu eine Sicherheltskonie abzusgelchern.
Das ist mit EDIPBO überhaugt kein Problem. cia
das Programm uns die Arbeit durch eine
einstellbare automatische Sicherung erleichtert.
Man muß nur eingeben. in weichem Bhgıthmus das
Programm dieses ausführen soil. also alle 3 oder
5 Minuten usw.
Auch im Tesgons* ist EDIPBD etwas trager. es ist
ratsam. rhgtmisch einzutinnen statt unbedingt auf
hohe Geschwindigkeit zu gehen.
Ein Freund von mir umgeht dieses Problem der
Tragheit. indem er sein Dokument erst mit
OUTWRITE schreibt und dann in EDIPRD
lmgortiert (das geht auch mit Tasword Files).
Hier kann er dann alles durch Auswahl von
Schriften. Fettdruck oder Unterstreichen usw.
formatieren und verschbnern. bevor es er dann
mit EDIPBD zu Panier bringt. wirklich keine
schlechte Idee.
Bleibt natürlich die wichtige Frage. ob EDIPRD
seinen Preis von 13.50 Pfund wert ist. ich glaube
ia. und mit einigen wenigen Verbesserungen
kbıgnte es zu einem der Ton SAM Programme
ge uren.
wer EDIPBO kaufen will sollte Kontakt aufnehmen
niit:

SAM Public Domain Libraru
D.H. Horgen
IB Hill Lane. Gientıurn Finati
Old Sitern'ıersı:iale. Lancashire
HNB Hill-I. England

lan D. Spencer. Fichtenweg 104:
53iBD=i buch. Telefon iIi22'i5.f1B5?

Wer hilft dem Sammy?
Diesmal brauchen wir
eure l-iilfei
wer von euch SAM~
Usern hat eine Liste
über alle verfügbaren
Druckertreiber. bzw.
kann uns sagen. weiche
Treiber es für Farb-
gder Laserdrucker tHP}
gibt?
Suchen auch nach von
Euch selbst geschrie-
benen Treibern.

Dasiiiolilo-Teaın
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illeiibeiuerb „
„Baigenraien
im weitbewerb vom November 'B5 hat Peter
Meindl aus Ternitz. Usterreich gewonnen. Herz-
lichen Glückwunsch. Peter! Er schafft es mit
seiner Methode. fast nur sinnvolle Buchstaben-
kombinationen zu bilden.
hier mischt mit?
vier traten an. ihre Algorithmen auf meine
wbrter loszulassem
11 Andreas Schonborn. Dortmund. mit "Ratezahi".
2] Helge Keller. Karlsbad.
Sl Roelof Konlng aus tšroningen. Holland. mit
"lntelllgenz" und
al Peter mit seinem "RATEKLUG".
Alle Beitrage sind In Snectrum-BASIC ge-
schrieben. ohne irgendeine Erweiterung auszu-
nutzen. Zu ihrer Auswertung mit 109 deutschen
wortern habe ich
Ol mein "RateDumm" und
5) "RateBetrug". welches nur richtig rat.
mitlaufen lassen.
.letzt die Frage an alle Freaks. die hier nicht in
Erscheinung treten= wie soll denn nach euren
Vorstellungen ein Wettbewerb aussehen? Mit
weniger Aufwand? Ansnruchsvoller? "vielleicht
einfach als kleiner Ulk? Um Antwort wird
gebeten.
Sieg nach Punkten
Das Maß für die Bewertung der Programme war
die durchschnittliche Anzahl der versuche. d. h.
die Buchstaben. die noch geraten werden. bis ein
wort vollstandig ist. Eine Übersicht darüber
zeigt Tabelle l. Somit teilen sich Andreas und
Helge den zweiten Platz. Roelof erhalt Platz Nr.
drei.
Fur iedes wort habe ich bereits einige
Buchstaben vorgegeben. so dae sich die Routinen
an sie krallen konnen. Dies haben auch alle
Teilnehmer außer Roelof (und mir) ausgenutzt.
Anhand der Beisolele in Tabelle 2 konnt ihr die
folgenden Erklarungen nachvollziehen.

Hathndu Nr. D] 1] 21 31 4] 5]

mittl. flnzahl 17 15 15 1? 13 4
der Unrgunha

Tıhıllu 1: Bnwırtunn

Unrgıbl Hurt
Nr. " H H" BHCH

DJ BE
1] QDLTEHHIHEUHUF

KPQ
2] QEHIHSTÜUGLQ

Unrgıhı Hurt
" U T" KLUFT

nacnefiguıqfie
snnneızfinoμnggμ
nov;
enınsnnogocgnfio
H5.enıovgnfiscnnvng
LHPZHE

41 ugHHknL§ nınflnsμggfi
so §5 kLF

3] EUIDTEHKSQ

Tıbılln 2| Hıtıvırhıltın

Parchen md Statistik
Zu ll Andreas hatte seinen Snaß daran. Buch-
stabenoaare der ""setun.t:›tt"-Datei von windows
auszutüfteln. Er erstellte damit eine Art
Statistik für alle moglichen Kombinationen von
AA bis ZZ. Für iede Lücke im wort wird das
nach "setun.t:kt" hauflgste Buchstabenoaar mit
bereits bekanntem Vorganger oder Nachfolger
gesucht. von all diesen Paaren wird das mit der
grdilten Haufigkelt gewahit. Falls dagegen ein
noch ausstehender Elnzeibuchstabe in "setun.ti-ct"
noch ofter vorkommt. so rat er diesen.
==› Die Routine rat über Gebühr w. vermutlich. da
in der untersuchten Datei das wort "windows"
stark vertreten ist. Mit einem gewbhnlicheren
Te:-tt und unter Einbezug von Drelernarchen hatte
Andreas sicher mehr Erfolg.
Zu 2) Helge laßt auf ahnliche weise zunachst
Nachbarn von bekannten Buchstaben raten und
benutzt dafür 10 mogllche Paare. wenn diese
durchgeraten sind. rat er bei vorhandenen
Doonelkonsonanten alle Vokale. Danach sind alle
übrigen Buchstaben dran. wobei im ersten
Durchlauf bestimmte Parchen vermieden werden.
so z. B. TC oder TJ am Wortende. oder andere
bevorzugt werden. z. B. U nach Ei.
==› Einige Falle wie auch C vor H werden schnell
erkannt. aber das Regelwerk ist noch er-
weiterbar. Und neben zwei Konsonanten liegt oft
ein dritter (z.B. HIRSCH. SPRUNGBRETTI
Zu 31 Roelof wollte einfach nur dabeisein und
nackte ohne viel Aufhebens eine kleines
Programm ein. weiches 'vokale imit Y) und
Konsonanten in bestimmter Reihenfolge rat. Er
beginnt mit den vokalen und wechselt sobald in
einem nicht zu langen wort drei richtig geraten
sind. zu den Konsooanten. Dort gilt die gleiche
Regel umgekehrt. Eigentlich wollte Roelof ia das
hollandische wdrterbuch abtiggen. . .
=› Bel wgrtern mit Y hat er Erfolg. nur leider
geht die Routine nicht auf die bereits vorhan-
denen Buchstaben eln. Den nlederschmetternden
Gielchstand von "Intelligenz" und "RateDumm"
erkannte er selbst und nahm"s gelassen.
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ZU 41 PEEEF hält ül;f`Elll`ll VDFGHRQEF Llliti
NüC.|lfi`.ilElEl" 'ifilfi ÜEKBHHIEH ELIEHSIBDEIT DEFEH1 Ullüiii-ttralisten für Paare wortanfang und -ende.unachst klannert er a e freien Nachbarn ab und
rat den dort Jeweils bevorzugten Buchstaben. Bei
totaiem Mlßerfolg rutscht diese Bevorzugung in
den Listen ein Element welter usw. bis ein
Treffer gelandet wird. Dann beginnt der
Algorithmus von vorn. Sollten alle - manchmal
langen - Listen keinen richtigen Buchstaben
enthalten. sagt er "Komisches wgrtl" Dafür halt
auch Peter das ganze Alghabet als Notnagel
bereit.
==› Diese Methode geht auf die Besonderheiten von
Anlauten und Auslauten in der deutschen Sgrache
ein und rat z.B. nach H schnell ein i. oder T
lHL.HTl. am 'wortanfang Jedoch E oder A iHE.HA>.
Es ist eine Freude. zu beobachten. wie nur
Anfangsbuchstaben gewahlt werden. die das wort
aussnrechbar machen und so die versuche
reduzieren. if Tabelle 2. BACH) Noch mehr Erfolg
ware vielleicht mit einer Gewichtung der Paare
wie in ii gegeben.
EPILOG

Auf dem SAM lief alles nroblemios. nur für Helge
und Roelof mußte ich einige Fehler im Programm
korrigieren. Meine wortwahi reichte von
RHYTHMLIS über UND sowie UEBERDURCH-
SCHNITTLICH bis 0UADRATwURZEL. ich kann mir
vorstellen. daß man mit dem letzt vorhandenen
wissen noch naher an das Ogtlmum von
durchschnittlich 4 versuchen herankommen kann.
So. mir hat das ganze Snaß und wahnsinnig viel
Arbeit gemacht. Ich würde gerne Peters
Algorithmus in einem Galgenrate-Programm von
mir einbinden. erlaubst Du mir das?

ingo iıfesenack. Sbandauer Damm 140210
14050 Berlin. Teii 0303015920

Prnbleıne ııılt
l'lvlı.ıltlı:ııırıc.l 1-1

_ lllılil Ilillııııı

ich habe mir die Multicard i.l gebraucht gekauft
und sie funktioniert einwandfrei. wenn ich sie
direkt an einen Snectrum anschließe. An meinem
Ooussgstem kann ich sie anschließen. wenn ich
den i~i0RfALlT-Jumoer in der unteren Position
habe. Ob ich die Karte so verwenden kann. weiß
ich nicht. da leider kein Zugriff mehr auf die
Laufwerke moglich ist (immer ifa-Error). woran
kann dies liegen und wer kennt Tlgs. den
Eorommer doch noch an der Dnus betreiben zu

KÜFIFIEH. DEIZU KÜi`il'l1IE lllfi EIUEH Hilf CHE MÜElllCl1|'i.Ei'E
VEl"21E†iIE|"l. Elfi EIKIEFHES HÜM l"ll|1I i1Ei` KBFIE ZUverwenden. Auch wurde ich die Karte gegen einenEorommer tauschen. wenn dieser einwand rei o. _
ist und mit der Bous zusammenarbeitet. sowie
Anleitung und Software vorhanden ist.

Helge Keller. Hermann-Lbns-weg Si
76307 Karlsbad. Telefon 0720216076

Fragen ıııııIF1,
und ııııı

- Sızıegıcstrııııı 4-B112/+B.=\.

ll wer weiß. wodurch das lFi bei mehreren
angeschlossenen Mlcrodrives das richtige an-
steuern kann? ist an den Microdrives eine
Nummer irgendwie einzustellen? Der Bus wird
doch einfach durchgeschleift. Also keine ver-
drehten Drahte oder sowas wie bei Disketten-
laufwerken am PC.
2) wie kann es sein. daß beim Anschluß eines lFl
an meinen Soecci dieses seinen Geist aufgab? Ein
Beta-Disk-interface funktioniert nach wie vor am
Soectrum. Kann so etwas durch wackelkontakte
am Busstecker oassieren?
ai was ist der Unterschied zwischen einem
Snectrum +2A und einem Snectrum 4Bl¬i?

Andreas Schbnborn. Gdssingstraße 44
44319 Dtlrtmultil

F-lıßctrlllll +2.-1\..
ı:ılıı:ın› "l"ı:ı›Iı

Hallo Snectrum-Freundel
Heute brauche ich mal wieder einen Rat. Und ich
hoffe sehr. daß der eine oder andere mir
vielleicht helfen kann.
ich besitze einen Snecturm +2A. Am Gerat
hinten links befindet sich eine Buchse fur 3.5er
Klinkenstecker. Eieschriftet ist diese Buchse mit
'TanefSound'. Und das ist der Kerngunkt des
Problems.
wer kann mir helfen. evtl. mit Tigs. Hardware
oder Anschluß-Kabeln etc.. einen vernünftigen
Bound herauseubekommen? ich habe es schon mit
Aktiv- und Passiv-Boxen versucht. Das Ergebnis
ist Jeweils sehr mickrig. Großartige Lbtarbeiten
im Gerat traue ich mir nicht so richtig zu.
Der soeccl lauft übrigens über die An-
tennenbuchse mit Koaxialkabel an einem ganz
normalen Fernsehgerat iohne Jedoch einen Ton
darüber von sich zu gebenl.
Fur Jede Hilfestellung bin ich sehr dankbar. Ohne
Ton ist das doch alles nichts. Also ruft mich an
oder schreibt mir. Bis bald?

Lothar Ebelshauser. Grasegger Straße 49
50237 Kain. Telefon 02212747063
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Enrdm-Adapter für Sıaec 48K f l'2Bi< J +2 1 +5
oder Umbau +2A zum 12Biu›er
wer kennt es nicht. dieses leidibe Prablem. ein
tıesbnders nettes Enrdm mit einem interessanten
HÜM sein eisen nennen zu lttinnen. aber dieses
muß erst nach in den Rechner einsebaut werden.
stellt sich naturlich die Fraue "wlE"?
Besanders bei der Verwendunsi mehrerer ISO« a
HDT-Fi0M's ader dem Umbau eines Saec +2A zu
einem Saec l2BK kann man den hier varsesteliten
Adahtersachei benutzen. auf die Pinbeleaunsen der
En-rbms wiii ich nicht naher einsehen.

H

Ü

4-.TIL H

Abb. 3= Die absturzfreie Limscııaltuna
$EC4&(!4HH=
Nach dem Ausititen des ROM's und dem Einbau
einer entsnrecrıenden Prazisiansfassuna besinnt
der Interessante Teii der Arbeiten. Man kann sich
ftir eine absturzfreie Umschaituns nach dblser
Zeichnuns 131 oder fur den Einbau nach der
ariainal ISB-Fi0M~An|eltuıis (21 entscheiden. wabei
letztere nicht wahrend des Betriebes urn-
seschaitet werden sailte. Man kann das Ebram
direkt in die freie Fassuns einsetzen und nach
Schema iii verdranten. wdbei dabei eine habe
Gefahr besteht. daß die neuen CMas-Eurams
durch Auiiadunsen dder Lbtarbeiten bereits var
dem Prdbeiauf zersttirt werden.

Abb. 2=
Einbau
nach der
150-BGH
Anleitunsı

Ü 1 'Pınaa
C1 Cl
PLatinenunterse±te

:num: :cpu:

ıııı
FS1 |E|RÄ|*llıJIrlILIE

ii.llı
jıı .ii'ıı.,;

Bei der verwenduna eines Adan-tersackeis. wei*
cher am Besten aus einem Prazisidnssackei aben
und einem einfachen Sdckei unten zusammen-
sesetzt wird. wird der Kantakt fur PIN 1 s PIN
2? aus dem unteren Standardsdckei heraus~
senammen. ssf. mussen die Beihchen des aberen
Scıciteis hdchsıebasen werden. Die 'verdrahtuns
nach Schema (li erfdiut zwischen diesen beiden
Sackein. wabei die 'widerstande und Kabel am
Besten am aberen Prazisidnssbcitel anseititet
werden. Dieser Adapter ist dann universell
einsetzbar tvierfach-ROM). aisa fur 27'512 .f
2?C512 .f 22'256 und 2?C25B. Sail der Sache! nur
für die letzten beiden Tuben verwendet werden
(Dbnnei-ROM). kann die Beschaltuhb an PIN I
weddeiassen werden.

|"_° ' `
Am. 1: E-.fili I "'

lšferdrahtuıius- _ +5„ 2 HRSSE

wenn man schen serade am Basteln ist. kannte
man ia auch dleich einen Reset- a. HMi~Taster
einbauen. wenn dieses nach nicht varhanden isti
vai. hierzu ISB-ROM-Einbauanieitunu dder ein
faisendes infa. Ein Gedankenanstdß hierzu: Lbcher
in den Rechnersehausen sind meist sehr unschtin
und saiiten. wenn uberhaubt. sehr wahl niaziert
werden.

Sneı: 1281i .f +2 oder hıbher=
Diese Gerate besitzen als ROM bereits ein Ebrdm
dder einen dleich belasten Baustein. sb daß der
Einbau entsprechend einfacher ist und keine
verdrahtund nach (21 ader (33 erfddert. Aber
auch hier sdiite das ROM mit srtifiter 'varsicht
und Prdzisian ausseidtet werden. um Bescha-
disunden der Leiterbahnen zu vermeiden. wer
weiß. db der alte Baustein nicht dach nach einmal
bendtist wird. Eianach erfcıiat das Eininten eines
Prazisianssdckeis und der Bau des Adantersackeis
ts.b.i. watıei diesmal nur der itdntaht fur PIN 1
aus dem unteren Sacitei heraussenammen wird.
ebensa wird nur die Beschaituns ftir diesen PIN l
b tiut ei S hend ; ne c aituns an PIN 2?. wie dben.
wurde das ROM-Switchlns blacitieren. Dieses Teii
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ist dann fur 2?C5l2 e. 22512 zu verwenden und
wird z.B. beim Einbau des Donoei«ROM's l+2A f
bzßi in den +2A bentiêlst. es ist also dšr zweitembauschrilt eines +__A zum 2Bıser. er erste
Schritt. namlich die Anderuns der Joustlcknorts.
wurde bereits durch Nele Abeis in der Aussabe
SPC 0'El.f95 (Seite 5) beschrieben.
Teileliste (man):
2 widerstande -fi.?i{
1 widerstand 5.Bl<
2 Dioden alas oder itomniementartunen
2 Schalter 1 - Ein oder l ~ Lim
2 Prazislonssockel 2Bnol
l Standardsockel 2Bı=oi
2 Prazisionstaster fur l-llvlifReset
wenn ich nichts versesseh habe. sollte leder ein
Enrom. einfach oder mehrfach. in unseren
seliebten Rechner einbauen konnen. Entsorechende
Enroms werden bestimmt von Clubmitsliedern.
also auch von mir. sebrannt.
FUR KURZSCI-ILUSSE. EINBAUPAIÜIEN. FEH_ER IM
TEXT UND |ıfiJRPHY"S GESETZ Kifiilllll ICH NATUR*
LICH KEIIE VERANTWORTUNG UBERI'EHl\EH.

welche Basteleien werden von Euch. den Club-
mltuliedern. aewlıischt???
im nachsten info werden wir uns dann mit dem
nachsten Schritt des +2A+Llmbaues beschaftisen=
Fixit im Selbstbau oder Anbrlnauns auf der
Platine. viele Grüße

Jean Austermuhle. Sternwartstraße B9
40223 Dusseldorf. Telefon 02112395450

iiißiil Ei

 

Atari - Sinclair - Sharn-HZ -› Commodore -
Schneider - Texas Instruments und alle anderen
noch aktiven El-Bit-User
Liebe Freunde und User der B-Bit Comouterl
ln der Zelt vom 21. Marz bis 27'. Marz findet in
Hannover wieder die CEBIT statt. wir wollen den
bidietrefl zur standisien Einrichtuns werden
lassen und laden wieder herzlich alle Freunde der
B~Bit-Szene zum 0ldie~Hlsl¬ı-hloon am Sarnstas.
ÜEFTI 23.3.1QQG UHU ıElITı Sflflfltflflı ÜElTl 24.3.1996
Elfi. ZHBHQIÜEEF TFEÜ iåt WIEÜEI” LHTI 12 Uhl"
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mlttass oben auf der
Emnore in Halle 2. wer im
let ten J hr dabei r.awelzß ohhei'?ln Bescheidmer
also am Sarnstas oder am
Sonntao auf der Messe ist.
sollte sich dort zur anse-
sebenen Zeit einmal um-
sehen. Es ist sicher wie-
der eine ante seieoennen. nl-
sich nersonlich kennenzu-
lernen. Erfanrunsen auszutauschen. kleine
Hardwareneuiokelten (oder Dldiesl mitzubrlnden
oder sanz einfach nur Flasse zu zelnen. Es sind
noch so viele User im B-Bit Bereich aktiv. daß so
ein Treffen bestimmt wieder eine tolle Sache
wird. Diese Einladuns seht an alle mir bekannten
Ei-Bit Clubs und ich bitte darum. den Termin
weiter bekannt zu machen. ich weiß von einisen.
die beim letztenmal auch serne dabeisewesen
waren. Der sanz harte Kern mit dem ABBUC und
dern ZX-TEAM wird bestimmt wieder mit
mehreren Usern dabeisein.
Da ich nicht weiß. ob ich selbst kommen kann. ich
habe fur mich den Samstao elnseolant. bitte ich
alle anderen darum. soater selbst in den
verschiedenen Clubs uber das Treffen zu
berichten. Es seht im Prlnzin nur darum. daß wir
nicht so einfach von der Blldflache verschwinden.
Auch andere Messen und veranstaltunoen sollten
im kommenden Jahr fur ahnliche Treffs senutzt
werden. Dazu ist leder aufserufen. auch Termine
festzulesen. Also. auf sehts zum 'Oldie-Hish-Noon
auf der CEBIT B5 in Hannover.
B-Bit forever. Euer

Wilhelm (wllll) Manrıertz. Lindenstraße 12
24223 Raisdorf. Tel. 0430396271
íl 

Den 30. Marz 1996 sollten einise von euch
vielleicht schon einmal rot im Kalender
anstrelchen. An diesem Tas findet namlich in
Houten (bei Utrechtl ein Treffen des HCC
zusammen mit der SGG in der Zeit von 10.15 bis
15. 30 Uhr statt. Dieses Treffen ist sowohl fur
sr-eccu-Freaks als auch fur unsere Sammles
interessant.
Das oanze wird in etwa wie unsere Clubtreffen
aussehen. also mit Hard- und Software-Flohmarkt.
aber auch Prosrammvorstellunsen und Interessen-
austausch.
lwlenn nichts wirklich wichtlses dazwischenkommt.
konnt ihr sonar das sesamte woivlo-Team und
Thomas Eberle dort treffen. Johan Konlns wird
die SGG offiziell vertreten. und das sicherlich
nicht alleine.
Man sieht sicht? in diesem Sinne. das wohin-Team

1&5 Hain 1
i 'Il

Februar ısss 11



 

. ' I
H . F .I1-

- iı _'_. 1 .L _ ıı mi. ııı 1.1- I _..-r'
¬|¶.l'|I1ı |I| ı'|I'ımf|||1|||.*fI|lh1"f|l|1f.¶.Ifı|ı1|l¶.l \¶l¬Kı-lnlı HI ? Ief:~~.~~¬.tr›:~f :rf iii
 

 

Gleich zu Beainn ein bedaueriicher Fehler im
letzten Artikel. in allen Routinen zum Auswahlen
eines Laufwerks muß 253 durch 252 ersetzt
werden. Der Befehl ><0R 3 ist ricntis.
wie im letzten info versprochen. sibt es diesmal
Routinen. weiche einen Sektor lesen oder
schreiben. Zu deren Verstandnis ist es notis. zu
wissen. wie das Doussustem arbeitet.
Erhalt der wD1??0-Controller einen Befehl zum
Lesen oder Schreiben. sucht er den ent-
sprechenden Sektor auf dem aktuellen Track und
besinht dieserı einzuleseh. Nachdem ein Bute der
Daten einseiesen wurde. wird eine Steuerieituno
lDROi des Controilers kurz auf Hioh oesetzt.
Diese Leituns ist direkt mit dem r¬lMi-Einsons des
ZBO verbunden. Sobald also ein Bote bereit steht.
um ausseiesen werden zu konnen. wird ein NM!
ausoelost. Dies hat zur False. daß sofort der
Pronranicounter (PC) auf den Stanei seiest wird
und ein RST SB t=l02 dez.l aussefuhrt wird.
ware das normale Spectrum-Rülvi aktiv. wurde ein
Kaltstart aussefuhrt. falls die Adressen 23?2B.›*S
beide Null enthalten. Ansonsten wurde nichts
nassieren. Jedoch ist im Moment der Ausfuhruns
das Dsus-RDM aktiv iwir mussen es vorher mit
CALL SBSB elnpasenl und in diesem steht an
Adresse 102 der Befehl JP (HL).
Jetzt wird klar. wie wir eine Lese-.-'Schreibroutine
aufbauen konnen. iroendwo im Speicher sieht
diese Routine. wir laden HL mit der Startadresse
und dann A mit dem Befehl und rufen die Routine
wAiT aus dem letzten info auf.
Einen Sektor lesen
UHSEF Pl"ÜEl|"fifl"lf`I'I Elfiflt MSD NIE füllšlt flU5¦

LD HL, lıaıfln
LD fl,12B+4ıUır:ügerung+Bl

Kı±nı_fln1ıufμhııu
CALL HHIT
JH HZ,fıh1ır

ist verzooeruno-l wird 30ms oewartet. bevor der
Befehl aussefuhrt wird. ist iteine._Aniaufı=-hase=l.
wird auch tıei sich nicht drehender Diskette
sofort versucht. den betreffenden Sektor zu
lesen. Dies funktioniert sehr wahrscheinlich
nicht. Mehr dazu stand im letzten info.
ÜBER flfll-11. HÜRET *iıilfliß ÜEI' CÜI'ltFÜ11El"i 'ıiiiElE¦'lE|`I
SEKLDF Wil" IEEEFI Hüllfifl? GHHZ Eiflfflfifiı ÜEI"
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entsprechende wert steht in Adresse 10242. dem
Sektorreslster. Bei normalen Standardonus-
disketten sind die Sektoren Jedes Tracks von 0bis l? durchnummeriert. Auch muß der inhalt
von 102*-ll den aktuellen Track enthalten uber
weichem der Kopf steht. wir konnen also
CHI-L 5096 :0pus einblenden
UI bei allen Laufwerksaktionen

:muß der lnterupt ausse-
:ausseschaltet sein

LB HL.12i-*HB :Laufwerk-.fSeitenresister
Lo n,cHL1
ANB 235 :die Bits 0.1 und li werden

:auf Null oesetzt. der Rest
:bleibt unverandert

Bit fi oibt an. weiche Seite der Diskette an-
sesnrochen werden soil. Dabei ist 0 = Seite 0. 1
= Seite 1. in diesem Fail wird Seite 0 anse-
sprochen. dort findet sich der Catalosue.
on 1 Laufwerk 1 auswahlen
Lo cHi.Iı.A Daten setzen
L-U fi.51=pı=rı1=p :0-3. siehe letztes info
CALL HHIT :Laufwerk auf Track 0 fahrenhoo zu
JH HI.-fphlpr :hier kann eine Fehlerroutine

:folsenı_o A.1 :Sektor l enthalt den Besinn
:des Catalosues

LD iZ1ü2421.fl :sewunschte Sektornummer
:SETZEH

LU HI-.1-papa :Adresse der Leseroutine
LD BC.25B :Anzahl der zu iesenden ButesLo oE..4flflflfl :Adresse. ab weicher Daten

:abseleot werden
|-U Fl.›1-25 :LESEDEfEhl
Cfil-L HHIT :ausführen
JH HZ,fıh1ır
EI
Cm-L 5955 :ÜDUB BLISDIEDEIED
HET :ZUFÜCK il`lS BASIC

VEFWERÜER: LIITI Eiflfifl Sfiištüi“ Ell'lZLl]ESE|'Il iii EÜESEITI
Füll ÜEFI EFSIER SEIÜIÜF UBS CETBIÜQIJEE. ÃÜEF hält.
ES fühlt .ifl l`iEIC|'l CHE ElQE|"|`|IfiEi`lE RDUÜRE ZIJITI
LE5Efi=

lıııns

EH HF.-HF" :das Resister A wird in wAIT
:verwendet

LD fl.B :sind schon alle Butes seiesen
ii.EiC=0)?on c

LD A.. t1U2431 :Eiute von Fiopnu einlesen
JP I..1pı=fl1 :la. dann zum Ende sprinsen
LD CDELH :Bute in Speicher schreiben
INC HE :nachste Adresse
DEC BC :ein Bute weniser
1aıun1=



Eli flF..I'iF' :altes A-Reoister zuruck
HETH :nach HMI-Routine nicht RET

:verwendenl
Soweit alles klar. oder? Der JP-Befehl wird
anstatt des JR-Befehls verwendet. da er immer
10 Taktzuklen braucht. der JR-Befehl dasesen ?
oder 12. Das Bute der Fionnu muß auf ieden Fall
ausseiesen werden. auch wenn BC schon Null ist.
da der Controller ansonsten eine Fehlermelduns
erzeust.
Schreiben eines Sektors
Sehr ahnlich wie das Lesen erfolst auch das
Schreiben eines Sektors. Erhalt der Controller
den Befehl. einen Sektor zu schreiben idessen
Nummer wieder in i0242 stehen muß. ebenso der
aktuelle Track in 102411. erzeust der Controller
einen NMI. wenn er ein neues Bute zum Schreiben
bentitist. Daher sieht unser Prooramm wie folst
aus:

LD HL,ınhPı±h
LD fl,16D+4lUhrzügırunq+Bı

Hı±nq_Hn1ıufphııı+
2iKn1na_Prınuıμ

CHLL HHIT
JR H2,fah1ır

verzoseruns und keine_Anlaufphase sind oben
erklart. Normalerweise fuhrt der Controller beim
Beschreiben der Diskette eine Prakompensieruns
der Daten durch. Dabei werden einise Bit-
kombinatioen etwas verschoben auf die Disk
seschrieben. Dies erhoht die Datensicherheit. vor
allem in den kleineren inneren Tracks der Disk.
wenn wir l<eine..Precomn=l setzen. wird dies
ausseschaltet. ist Jedoch nicht sinnvoll.
wir konnen den ersten Cataioouesektor mit
obisem Prosramın auch wieder auf die Disk
schreiben. Dazu muß iedioiich der Befehl LD
HL.lesen durch LD HL.schreib und LD A.12B durch
LD A.1B0 ersetzt werden. Natürlich brauchen wir
noch die Routine
flflhraih

EK flF,HF'
LD fl,EBE]
LU E1D243],fl
INC DE
DEC BE
EI HF,HF'
HETH

:zweitreoistersatz benutzen
:Daten aus Speicher lesen
:an Controller iiberseben
:nachste Speicheradresse
:ein Bute weniser
:altes AF-Resister zuruck
:NMI-Routine verlassen

Dies ist schon alles. ich hoffe. soweit sind die
einzelnen Routinen klar seworden. im nachsten
info seht es dann aber solche Dinse wie
Sektorkopfe. also den vorspann vor den
eisentiichen Sektordaten und wie diese
informationen seiesen werden konnen. Ftir heute

Puff i'l0ETi Eiil HBCHIFBE 2UI'l'l Pil`1Zil'iEl im IEEZIE-!l'l
FIE

Külif ElI'EI"I SCITFIHI DEHEHEII

im lEtZ`|IEI'l |I"lfÜ HEIDE 11211 RDUÜTIEFI QEZEIQI. 'w'E1C|'lE
ÜEFI Külfif Um ElI'lEi`=l TFDEH ÜBER lI`I|'lEl'i EIEIEF flüfiflfi
DEWEER. ES iät EIUCFI |T`IÜüliCi'l. ÜETI Küüf Eiflfifl
Tfñlli'-2 lil CHE FiliE|'l'[i.iflQ ZLI ÜEWEEllE|'li WEICRE EUVDT
ECTIDFI ÜEHUIZI 'iıIılI.If`C|E. ÜIE Klßllifl RÜUÜHE lı':`iUtE1I=

LD fl,32+1Bıu+Bl
Kı±nı_fln1ıufμhııı
+5taprıtı

CHLL HHIT

ist u=1 wird das Trackresister automatisch um
eins erhoht bzw. vermindert. ienachdem in welche
Richtuns der koof fahrt.
Soviel fur heute. ich stehe Frasen zu diesem
doch komolezen Thema sehr offen sesenuber und
freue mich tiber iede Reaktion.

Heise Keller. Herrnann-Ltins-web 51
76307 Karlsbad. Tel.:tl7202.:'B07E

Einzeller sind voiistandls arbeitende Prosramme.
die in nur einer Basiczeile untersebracht sind.
Der erste dieser Einzeller stammt von Rene
Uittenboosaard und heißt 'De rinnen van
Saturnusfl

1 LET uμ=35B3ı PDHE 23B24,7ı PURE
23E93,?¦ PDKE 23B94,24Bı ELS i PRINT HT
ü,1B;"Sıturn'ı r±ngı""" Saırch
μnur waμ thrnuμh";HT 5,11;“c-5 B->"¦
LET r=15= LET ın=D= FUR f=D TU D STEP
D: PDKE 232üU+HHDı31,255-HNDı12Eı LET
z=U5fl ups PBKE 232üD+HNDı31,255-BND!
125i PHIHT HT D,D;“Snnra:";a== LET r=
r+EIHHET#="B"]-[IHHEY!="5"]= LET r=r-
32I[r›31]+32I(P<U]= PRINT HT 1ü,r;“w"=
IF HTTH (1fl,P]=T THEH LET fln=an+1=
HEKT f

Der Autor des ioisenden Einzeilers ist uns nicht
bekannt. wir verraten auch nicht. was das
Promamm macht. Aber vielleicht iadt es zum
experimentieren ein.

ı Fon f=soooo To soosv. nenn ai Poke
f,u= next f. nern ss,sa,s.zza,ss,ıza,
zss,zoa,1zv,4o,a,sa,ısz,ız,e,ıs,zzı,4s,
zes,az,z,1ı,ıs,zs4,z1ı,zs4.zse,1s,s,ın,
as,sz,24s,s,s?,az,z4ı,zoı. Fon n=ı To
ess. Fon g=o To 1. Pons sooos,ıo. none
soozo,g. Pons sooza,ni Pnpen gi :Ls .
nnnoonzze usn soooo. next gi next n
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uff - es ist vollbracht! und da ihr so fieiaio
ward. waren wir's auch. 95 Postkarten haben wir
fur unsere iahriiche Statistik auswerten konnen.
And the winner is... na. mai schon der Reihe
nach.
Die benutzten Rechner
wir wollten wissen. mit welchen Rechnertupen
heute vornehmlich 'bearbeitet' wird. Mehrfach-
nennunoen waren mosllcn und wurden auch
vielfach vorsenommen (fiir die Mathe-Asse. die
sofort feststellen. das es hier mehr benutzte
Rechner als Mitsiieder uibtl. Das Ersebnis hat
uns ein wenio uberrascht:
Spa: 4BK: S4
Spa: 12BK: SD
Spa: +2: 1D
Spa: +2fi: 19
Spa: +3: 7
SRH Eaupaı 14

Der oute 'alte' Speccu wurde alleine fast uenauso
oft senannt. wie alle 128er zusammen (54:55).
Ganz erstaunlich ist aber der Zuwachs an
+3-Tupen.
Es wurden auch noch ein Timex 2040 und ein
Sinclair PC 200 senannt. B Mitoiieder 'outeten'
sich als reine PC Spectrum Emulator Benutzer.
Ja ia. das schlechtere versucht immer das
besserer nachzuahmenl
irsendwie sind zwei SAM-User verlorenoeoansen.
Damit nicht noch weitere veriorenoehen. zahlen
wir hier einmal die Namen der 14 verbliebenen
SAM-User auf: Roland Albert. LCD. Slawomir
Grodkowski. Stephan Haller. would-Team. Rupert
Hoffmann. i-iartrnut kaesemann. Nico Kaiser.
Christof üdenthal. Carsten Pfeil. Eckard Reich.
Rob Rosseveen. lan D. Spencer und inso
wesenack.
Speichermedien
Bei der nun ioisenden Auswertuns haben wir nur
die kassettenbenutzer bezahlt. die sonst kein
anderes Speichermedium anoeseben haben.
Ansonsten ist die Kassette ia das univer--
salmedium schlechthin. ln diesem Jahr oibt es
eine leichte Ubermacht des Plus D:

Kaıaattas 14
Plua-D: 31
üpua= ZS
Hicrpdriwaı 22
BBtI¦ 13
B±a:±p1a= 1

ÜES'bılElIEi`Ei'l 'nfiJFi1E|"l QE|'lı':'iI'Ifl`|I= ÜEl`|Iâ=F'|`lÜI'i S21E|*2.
LÜQi'|ÃE|<.*Ül5H-[Fi SDFTHFREKDFÜET. SÜEEtI`i.iiTfI-ÜlSK-
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iF +3. viscount-Floppu Sustem und ein ZX-Floppu.
Auch die Festplatte per IDE--interface ist im
Vormarsch und wird von 2 Spectrum- nd 4
SAM--Usern benutzt. U
Drucker
'wir werden sehr haufis sefrast. mit weichem
Drucker sich die Speccus vertrauen. wenn man
sich die Liste der benutzten Drucker anschaut.
ist man tfastl seneiot zu sasen: mit alien!
Dennoch sollte man sich bei der Anschaffung
Gedanken machen. wozu man ihn benutzen
mochte. im Normalfall reichen S-Nadier aus. sie
werden auch von den oansisen Prourammen wie
Tasword. wordmaster und verschiedenen
Grafikprosrammen unterstützt. wer Farbe ins
Leben brinoen will. dem sei vielleicht ein
Star-Drucker ans Herz belebt. Hier konnten wir
bei Problemen vielleicht uber den Star-User Club
von Alchemist Research weiterhelfen.
Der absolute Star unter den Druckern heißt
iabsesehen vom Sinclair-Drucker) auch so: Star
LC I0. beim wolvlo-Team schon seit Jahren ein
treuer Helfer. Nun folst also die sroße
'Entscheidunsshilfe'. wobei die Zahlen hinter den
Doppeipunkten die Anzahl der benutzten Marke
ansehen iDefauit=li:
Aiphacom: S
Amstrad LD 5000
Brother: M-1008. M-1009: 2. M-1105: 2
Canon: BJ l0ci::. BJ l0e
Ce-ntronics GLP il: 4
Citizen-Swift: 200 colour. 24: 2
Epson: F0 50 tlndustriedruckerl. L0 100. L0 400.
LK 400: 2. LK 50: 2. Epson L>< 500: 2. Stuius B00
HP: 550c. DJ 550c. Laserjet. Laseriet+
lBM portable
IP BÜ SL E I
kodak
Loewe NMD 300
Mannesmann MT B0. MT B1: 2
P5:
Peacock: 2. S-Nadel: l
Prasident: B325. K 5313. ki 5314
Schneider DMP 2000: 2
Seikosha: SLP 2. SP 150 Al: 2. SP 1900+. GP 50.
GP S0 s: 3. GP 100. GP 500 AS. GP ?00 A
Farbdrucker. Seikosha 24-Pin
Sninwa CP 50: 2
Sinclair-Drucker: 11
Star: SJ 45. SJ 144. Ni. 10: 2. Star LC 10: S. LC
10 colour: 2. LC l00c. LC 1000. Star LC 20. LC
200: 2. LC 24: 2. LC 24-20. LC 24-200 colour.
Star LC 24c
Sonstioe Hardwme
kein Zweifel. der Spitzenreiter unter den
sooenannten Add-Ons ist und bleibt das Multlface.
inssesamt 35mai senannt. oefolst vom videoface
mit 14 Nennunsen. Nun heiat besitzen .ia nicht
unbedinst benutzen.



 

WIÜEWACEmi
c

WBS Qitlt BS SD|'lSt HOCH? Wil' flEI|JEl'l VfiI"5I.lEfi1Ãı (155
QBÜZE Elfi WEHIQ i'lE|E¦'l T|"lElTlEi'i ZU ÜI"Ül'iEl'l=

Drucker-IF: Z>(-Loriot ill: 3. l~'.emnstnn-Cen-
tronics-lF: 2. Parallel-(F (SAM): 3
Steuerunsshilfen= Josstick-lF: 5 (hier sibt es
bedinst sicherlich etliche mehrli. AMX-Mouse: 2.
iiemnston-Mouse-IF: 3. Dtius-Mausadai=›ter. (I.`heaı=›o~
Maus (S.ikMl: 2. SAM-Maus: i
Musik: Ni' B912 Sound-iF. Sound Desioner. Sı=~ec~
Drum. EDDAC:Mod-Plauer (SAM): 2
Grafik: Disital~T racer. Granhicnad. Lishtnen: 2
Zusatz-Fiülils: HDT-RDM. 5oft~RDM: 2

DFÜ: Modern 14400 (SAM)

Fernseherfifionitor: BGB-(F
Enromrner: 1. Muiticard 1.1: 1
Sohstlse: lF1 (nicht oft senannt. hat aber Jeder.
der ein MDV hat). MGT-Two Face. Eloenbauten
(nicht naher definiert): 2. Universal-IF (EioenbauJ.
BAM~Turbo-IF. 9511-Coorozessor. .e.D~lJandler.
Hertrlch~Fischer~Technik. i MB-Erw. (SAM): 2

Meist benutzte Software
Das hat uns mit am meisten interessiert.
sr-ieseit es doch wieder. wozu :der Snectrum
benutzt bzw. eineesetzt wird. klar in Ftıhruns
liesen die:
Unentbehriiızh: Joustick
oder Maus

àfiltıs
- -  mmm.
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Soiele. oleich Sümal senannt. Einise haben sodar
richtise Lieblinossnleie und teilten uns dies auch
mit. So wurden oenahnt: Emlurı Humes inter-
national Soccer (das Lleblleblinsssniei unseres
itollesen Thomas). Patlencen (snielt wo am
liebsteni. Klas (Mo's Henner). Geschicklichkeit.
Losiksbiele. Adventures (2). Elite. Nether Earth.
Penerbou. Jumn 'n' Run. Tetris. Bornbiack (21.
Bruce Lee. Saboteur. Fred. Gremlins. Fimter Pilot.
Combat Zone. Fluins Shark. Boulder Dash.
Galaxlans und Schach.

_ 'III' 'II' 'III' 'II'

Eine sanz sroße Holle snielt auch das weite Feld
der Textverarbeituno senereli (Soectrum: 5. SAM:
ii. speziell DTP (is. Mini-DTP: li. also das. was
vielleicht niemand ie dem Soectrum zuoetraut
hatte. aber auch Tasword 2: 9. Tw3: -=i. Tw 128: 2
und Samscratch.
Dateien werden verwaltet: 2. mit Masterflie: 2.
Demos wurden Bmal senannt. wir wissen aber.
wieviele wir versenden. die Zahl der Demo-
ivoueure' ist wesentlich hoher.
Die Snezies benutzen natürlich .sssembier (?i.
Disassembier (11. snezieil senannt wurden
Monsftšens: 5. Devı=ac= 2. Editas Assembler.
Prometheus-Assembler. Tornado. Zeus und Comet
(SAM). sowie USCHI-Comnller oder ser einen
IFF-Converter.
Hurra. es oibt sie noch. die Leute. die am
Snectrum auch in anderen Sprachen bro-
srammieren. Das teilt sich so auf: Beta Basic.
Vs. 3.0. Vs. 4.0: (2): HiSoft Basic. HiSoft Pascal.
Pascal: i. Small-C (SAM). sowie C am Soectrum.
unter den Grafiknrosrarnmen unansefochten ist
Art-Studio mit B Nennunsen. Lasout BB fiir
Platlnenlauouts wurde auch senannt.
Bleibt noch ein kleiner Best eisenwilliser (?1 User.
die hauntsachiich mit eisenen Prosrammen
arbeiten (SJ. Utilities benutzen. welche auch
immer (51. bzw. Beta-Pack (neu Jeanll oder CP/M.
Beim SAM sind noch der Mod-:Plauer (31 und
Amateur-Radio im Einsatz (das kann nur lan
seinli.
Zudem. was man im info vermliit (oder auch
nicht). werden wir an anderer Stelle in diesem (S.
2] und im kommenden info berichten.
Das war unser 'kieiner' statistischer Ausfius in
EURE Sneccu und SAM-welt. wir hoffen. das er
ein wenis :darüber aussast. warum wir noch so en
unseren Geräten hänoen und es deshalb noch
Clubs wie den SPC sibt. Mosen noch etliche
Statistiken (eisen. euer woivio-Team
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Zum Thema: Der Spectrum im internet
Die verschiedenen Meinunoen zum Thema internet
im Ciubheft USB habe ich selesen und mochte
auch serne etwas dazu sasen.
Die Anbinduns des Spectrum ans internet setzt
zunachst voraus. dab wir einen PC haben und den
sanzen Kladderadatsch mitmachen. der heute
dabei üblich ist: zu Sklaven des PC werden. wie
die anderen alle. Sklaven der Softwarehäuser und
PC-verkaufer. Handler. Einrichter anstatt freie
Spectrum-User zu sein. die ihrem Computer noch
sasen konnen. wo's lanssent. wenn er einmal nicht
spürt. verrückt spielt o.a.. was er .ia auch kann.
vom Spectrum konnen wir dann. via Emulator.
nunmehr träumen. sich an alte Zeiten wie an alte
Filmstars oder lansst verstorbene Dpernsanser
erinnern. oder ist es schon eine Art "Untotheit"
(Draculai':" Oder' kann man etwa. mittels Emulator.
einen PC wie einen Spectrum in Basic und B-Bit
MC Prosrammieren? Das ware ia seradezu eine
Befreiunssmbslicnkeit. wie auch immer. aus der
PC-Sklavereii
Der Spectrum ein "Untoter" oder “virus"('.-*I im
PC. Aber doch nur ein Scheinieben.
Eine andere idee war es. die wolfsans Krille im
SPC-info S-i1.›'S2 ausfuhrte. aber leider nicht
weiterfünrte. daß der Spectrum sich einen PC als
Sklaven halt (slave-computer). der ihm diese
Dinse. wie z. B. Zusans zum internet. beschafft.
der Spectrum aber das Dberkommando. die
Freiheit behalt.
Lassen Sie mich wie Hermann Oberth. den ich
seinerzeit nach dem Kriese hier in Buchloe bei
einem vortras selbst nbrte und der. nach meinem
damalisen verstandnis als Oberschüler von
Raumfahrt elsentiich nur faselte. wie ein
Science-Fiction Autor. doch uann spater zum
vater der Raumfahrt" wurde:
Freie "Spectrianer“ anstatt ünfreie PC-Sklaveni
ware nicht das ein was. statt des lanssamen
Sterbens des Spectrum diesen wie einen F-'htinik
zu neuem Leben und wirken zu erwecken und Herr
des Computers Zu bleiben. eine intellisente und
selbstdenkende Klasse von Comp-uterbenutzern.
die sich nicht vom üblichen Trend der
"Otto-Computer-Normaiverbraucher einwickeln
lassen.
Unsere CiubsrüBen" seien hiermit freundlich
seforderti Herbert Hartlo. Buchloe
. 

ÄNZEEGEN
Suche ZX-Printer und Paplerrolien. sowie iF1.

Andreas Sehonborn. Gbssinsstrabe 44
44319 Dortmund

ich bin umsezosenl Meine neue Adresse lautet:
Jean Austermflhle
Sternwartstraße B9

T 40223 DüsseldorfT Tel. ozııısssaeo
An ciiese Adresse konnt ihr
eure sanz normale Post. wie z. B.
Anfrasen wesen Reparaturen
schicken.

. :va-.1 7

wicntisi Aus postalischen Gründen silt für
Schecks oder Pakete hinsesen weiterhin meine
'alte' Adresse:
Postfach 1432. 41545 Kaarst

Suche SAM Coupe mit 5i2K Speicher und mit 1
oder 2 Laufwerken. sowie Netzteil. Preis nach
vereinbaruns.

blieb Kaiser bei Kuhn. Sehleusinoer Straße 21
98693 Maııebach

ich verkaufe: ZK Printer Rollen 4.-. eine
26%-Bälle 2.50: Farbband für den Star LC 2uD.«†Ni<
1 0
Bücher: Viel mehr als S3 Prosramme...: Sinclair
ZX Spectrum von T. Hartneil: Sinclair ZX
Spectrum von Stewart.fJones: weitere Kniffe und
Prosramme mit dem ZX Spectrum: Flund um den
Spectrum: S5 Promamme für den ZK Bl .ie 5.-:
ZX Spectrum Urislnaihandbücher tenslischl S.-:
i-iappu Computer 228? 2.-: Centrunics interface E:
Enslische Anieituns 0. 50: Handbuch Powerprint SM
B50 10.-: Star Jet SJ-4B B.-: NEC Plnwriter
PB2.fP?2 B.-_
Software: Zeichensatze S.-: Schrelbmaschinenkurs
für den Spectrum + (ensi.Iı ii.-: Automania 7'.-:
Backsammon 5.-: Diumpimania 4.-: Chess ?.-:
Fleversi 5.-.
(ipus: Duick-Copu 3.2 15.-: Duick-Move 2.1 20.-.
sowie einen Stapel Computerzeitschriften aller
Art (bei interesse Liste anfordern - keine
Artikel für den Spectrurnli.
Ich suche: Computerzeitschriften mit Spectrum-
teil aller Art. deutsch und ensiisch. Ansebote
bitte an mich.

l-leise Keller. I-lermann-Lans-Mies 51
7630? Karlsbad. Tei.:0?202.›fBü7B
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